
EINE SACHE DER NATUR
A Natural Thing

I N H A L T
Ein Film über das Alt-Werden und das Alt-Sein. Vision 
und Realität, Betrachtungen und Perspektiven. Eine 
Auseinandersetzung zwischen den verschiedensten 
Altergruppen. „Wir werden alle mal alt!“ - ein lakonisch 
gesprochener Satz. Es macht aber einen großen Unterschied 
aus, wer ihn spricht. Aus dem Mund eines Jugendlichen klingt 
er wie eine Zukunftsoffenbarung, bei einem alten Menschen 
manchmal nach Resignation. Alt und jung kommen in diesem 
Film zur Sprache. Wie wird es sein, wenn ich alt bin? Wie ist 
es, alt zu sein? Wie alt fühle ich mich? Einige dieser Fragen 
werden von dem Film beantwortet, weitere gestellt.
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S Y N O P S I S
A film about getting older and being old. Vision and reality, 
contemplations and perspectives. A discussion between dif-
ferent generations. “We all get old one day!” – a laconically 
spoken sentence. There is a big difference, however, depend-
ing on who says it. From the mouth of someone young it 
sounds like a revelation, from an old person like resignation. 
Old and young have their say in this film. What will it be like 
when I’m old? What is it like to be old? How old do I feel? 
Some of these questions are answered in the film, others are 
posed. And afterwards one looks at age with different eyes.
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Ein Film über das Alt-Werden und das Alt-Sein. Vision 
und Realität, Betrachtungen und Perspektiven. Eine 
Auseinandersetzung  zwischen den verschiedensten 
Altergruppen.

 "Wir werden alle mal alt!" - ein lakonisch gesprochener 
Satz. Es macht aber einen großen Unterschied aus, wer 
ihn spricht. Aus dem Mund eines Jugendlichen klingt 
er wie eine Zukunftsoffenbarung, bei einem alten Men-
schen manchmal nach Resignation. 
Alt und jung kommen in diesem Film zur Sprache.  
                                                        
Wie wird es sein, wenn ich alt bin? 
                       Wie ist es, alt zu sein? 
                                    Wie alt fühle ich mich? 

Einige dieser Fragen werden von dem Film beantwortet, 
weitere gestellt. 
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„...Die Mitarbeiter der Psychiatrischen Klinik wie auch interessierte Besucher 
bemerkten, dass im Film die [...] eingefangene Meinungen zum Alter dazu 
einladen, die eigene Sichtweise wiederzufinden und zu bedenken. Vor allem 
seine wirklichkeitsgetreue Bilder des Alters zu sehen und eine positive Ein-
stellung zum Älterwerden zu spüren. ....“
Gerontopsychiatrische Beratungsstelle, Zentrum für Soziale Psychia-
trie Bergstraße, Heppenheim

„...Stephan Winkler lässt in seinem 
Film das Altsein wieder als einen 
Lebensabschnitt mit eigenem Wert und 
eigener Würde erscheinen, [...] Ein 
Film, der mit seinen wunderschönen 
Bildern, seinen gekonnt montierten 
Aussagen, seinem Gefühl der Nähe zu 
Menschen für sich stehen kann....“
Urteilsbegründung der Jury, Preis 
der Landeszentrle für politische 
Bildung Rheinland-Pfalz

„...Spannend durch die Kamera, spannend durch 

die Montage, und damit spannend in Szene ge-

setzte Äußerungen der Porträtierten. Und dies mit 

einfachen, aber ungewöhnlichen Mitteln. (...)  Durch 

diese durchdachte Kamera und eine ausgefeilte Mon-

tagetechnik,(...), hat er mit einer sehr reduzierten 

filmischen Form einen aufregenden und spannenden 

Dokumentarfilm geschaffen,...“Urteilsbegründung der Jury zur Vergabe des 

Förderpreises des Verdener Kurzfilmfestivals
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"Das Publikum des Filmtags und der -
nacht wählte Ihren Film mit deutlichem 
Abstand zum Favoriten. So wie uns 
Rückmeldungen deutlich machten, war es 
der Spannungsbogen im Verlauf des Films, 
die sensible Kameraführung in Verbindung 
mit ausgezeichneter Portraitierung 
und der spritzige Schnitt, die als 
Wahlkriterien ausschlaggebend waren."
Katholisches Bildungswerk Euskirchen
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